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Blatt 


der. 


er, den 20. Juni. 


Inbalt der Geſetz⸗ Sammlung. 


Das 13. u. 14. Stück der Geſetz⸗Sammlung pro 
1877 enthält unter: | 


Nr. 8505 die Verordnung, betreffend die Ausführung 
des Fiſchereigeſetzes in der Provinz Preußen. Vom 
11. Mai 1877. 

Nr. 8506 die Verordnung, betreffend die Ausführung 
des Fiſchereigeſetzes in der Provinz Pommern. Vom 
15. Mai 1877. | 

Nr. 8507 die Verordnung, betreffend die Ausführung 
des Fiſchereigeſetzes in der Provinz Poſen. Vom 
20. Mai 1877. 

Nr. 8508 den Allerhöchſten Erlaß vom 19. Mai 1877, 
betreffend die Berufung einer außerordentlichen Sy⸗ 
node für die evangeliſch⸗lutheriſchen Kirchengemeinden 
des Kreiſes Herzogthum Lauenburg zur Berathung 
über die kirchliche Gemeinde⸗ und Synodalver⸗ 
faſſung dieſes Kreiſes. 

Nr. 8509 die Verordnung, betreffend die Zuſammen⸗ 
ſetzung und die Zuſtändigkeit der für die evange⸗ 
liſch lutheriſchen Gemeinden des Kreiſes Herzogthum 
Lauenburg zu berufenden außerordentlichen Synode. 
Vom 19. Mai 1877. 


ö 
0 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 


Bekanntmachung | 


Nach § 2 des Geſetzes vom 18. Juni 1875 
(G.⸗S. S. 231) hat die Staatsregierung den Zeitpunkt 
zu beſtimmen, zu welchem die preußiſchen Kaſſenan⸗ 


10 


weiſungen vom 2. November 1851, 15. Dezember 1856 


und 13. Februar 1861 ihre Gültigkeit verlieren. Mit 


Bezug hierauf fordere ich wiederholt dazu auf, ſich der 


bezeichneten Kaſſenanweiſungen baldigſt dadurch zu ent⸗ 
ledigen, daß dieſelben entweder bei den Staatskaſſen 


in Zahlung gegeben, oder bei einer der nachbezeichneten 


Kaſſen: 
a. in Berlin: 
bei 1. der General⸗Staatskaſſe, 
2. der Kontrole der Staatspapiere, 2 
3. der Kaffe der Königlichen Direktion für die 
1 Verwaltung der direkten Steuern, 


dem Haupt⸗Steueramt für inländiſche Gegen⸗ 
ſtände, 


zur Einf 


20 


5. dem Haupt⸗Steueramt für ausländiſche Ger 
genſtände, 

6. der unter dem Vorſteher der Miniſterial⸗Mi⸗ 
litär⸗ und Bau⸗Kommiſſion ſtehenden Kaſſe; 


b. in den Provinzen: 


„den Regierungs⸗Hauptkaſſen, 

„den Bezirks⸗Hauptkaſſen in der Provinz Hans 
nover, 

„der Landeskaſſe in Sigmaringen, 

den Kreiskaſſen, 

„den Kaſſen der Königlichen Steuerempfänger 
in den Provinzen Schleswig⸗Holſtein, Han⸗ 
nover, Weflfalen, Heſſen⸗Naſſau und Rhein⸗ 


Sm 2 


land, 

den Bezirkskaſſen in den Hohenzollernſchen 
Landen, 

den Forſtkaſſen, 

den Haupt⸗Zoll⸗ und Haupt⸗Steuerämtern, 


S 


ſowie 
9. den Neben⸗Zoll⸗ und den Nebenſteuerämtern 
öſung gebracht werden. 
Berlin, den 4. Februar 187%. 
Der Finanz⸗Miniſter. 
Camphauſen. 


Bekanntmachung. 


Die am 1. Juli d. J. fälligen Zinſen von preu⸗ 
Blichen Staatspapieren, ſowie der Neumärkiſchen Schuld⸗ 


verſchreibungen und der Aktien und Obligationen der 


| 
| 


\ 


Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen und der Münſter⸗Hammer 
Eiſenbahn können bei: der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe 
hierſelbſt, Oranienſtraße 94, unten links, ſchon vom 
15. d. M. ab täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und 
Feſttage und der Kaſſenreviſionstage, von 9 Uhr Bor: 
mittags bis 1 Uhr Nachmittags gegen Ablieſerung der 
fälligen Coupons erhoben werden. 


Von den Regierungs⸗Hauptkaſſen, den Bezirks⸗ 
kaſſen der Provinz Hannover und der Kreiskaſſe in 
Frankfurt a. M. werden dieſe Coupons vom 20. d. M. 
ab, mit Ausnahme der oben bezeichneten Tage, einge⸗ 
löſt werden. 

| Die Coupons müſſen nach den einzelnen Schulden: 
gattungen und Apoints geordnet, und es muß ihnen 
ein, die Stückzahl und den Betrag der verſchiedenen 
Apoints enthaltendes, aufgerechnetes, unterſchrlebenes 


| 


Ausgegeben ie Marienwerder der 21. Juni 1877. 
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und mit Angabe der Wohnung des Inhabers ver⸗ 
ſehenes Verzeichniß beigefügt ſein. 
Berlin, den 6. Juni 1877. 
Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 
Graf zu Eulenburg. Löwe. Hering. Rötger. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
örovinzial⸗ Behörden. 


8) Tarif 


zur Erhebung des Standgeldes an den Jahrmärkten 


in der Ortſchaft Jablonowo. 


Für ein junges Schwein, Kalb, Schaf, Ziege 


Pf. 
11 Für die Verkaufsſtätte von Waaren und Ge: 
genſtänden auf Tiſchen, in Buden, Kaſten 
Fäſſern, Körben, Haufen u. ſ. w 
| a. für den [|Meter . . 20 
b. für 50 [IDezimeter 10 
2] Für einfache Topfer⸗ und grobe Holzwaaren, 
ud dieſelben auf dem Boden aufgeſtellt 
in 
a. für den Meter 10 
| b. für 50 []Dezimeter . 5 
3 Für Waaren, welche auf Stangen feilgeboten 
werden 
a. für den laufenden Meter . 10 
ö b. für 5 Dezimeter . 5 
4 Für 1 Wagen oder zweirädrigen Karren, leer 
oder mit Waaren 2c. 10 
5 Für Schiebkarren und Ganbmagen, ler ober 
mit Waaren 2c. 5 
6 Für ein Pferd, Rindvieh, Esel x. R 10 
5 Für ein fettes oder überjähriges Schwein 
3 
9 


Für ein Ferkel, Lamm, Haſe, Kaninchen, Trut⸗ 
hahn, Gans g 
Für ein paar Enten, Hühner, Tauben 


7) 


le, 
I 


Allgemeine Beſtimm ungen. 
Das Standgeld wird für den Tag erhoben; an⸗ 
gefangene Tage werden für voll gerechnet. 
„ Ueberſchießende Dezimeter und []Dezimeter find 
nicht zu berechnen 
. Die Erhebung datf tit auf der Verkaufsſtelle für 
Waaren u. ſ. w. ſtaltfinden; für Vieh und War 
gen u. ſ. w. dagegen beim Eingang in den 
Marktort. 
. Außerhalb der bezeichneten Grenzen des Markt⸗ 
platzes darf am Orte nichts feilgeboten werden. 
Jablonowo, den 14. Februar 1877. 
Der Gutsvorſtand. 
Vorſtehender Tarif wird auf Grund des § 141 


des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 26. Juli 1876 hiermit 


von uns genehmigt. 
Königsberg, den 28. Mai 1877. 
Der Provinzial⸗Rath der Provinz Preußen. 
gez. v. Horn. 


A) Die neu angelegte Apotheke zu Bruß, Kreis 
Konitz, iſt nach der am 31. v. M. abgehaltenen Re⸗ 
viſion eröffnet worden. 
Marienwerder, den 7. Juni 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


5) Die in der Stadt Baldenburg auf den 11. Sep⸗ 
tember und 13. November d. J. anberaumten Jahr⸗ b. 
märkte werden auf den 25. September reſp. 20. 
vember d J. verlegt. 
Marienwerder, den 7. Juni 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


6) Unter den Pferden des Kaufmanns Vands⸗ 


5 burger in Tuchel iſt die Rotzkrankheit ausgebrochen; 


dagegen iſt fie unter den Pferden zu Gr. Wabcz, Kreis 
Culm, beſeitigt. 
Marienwerder, den 9. Juni 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Nachweiſung 


von den im Jahre 1876 bei der Weſtpreußiſchen Feuer⸗Sozietät im Regierungs⸗Bezirk Marienwerder an⸗ 
gewieſenen Brandſchadensvergütungen. 


Namen und Wohnort De 
der Ver⸗ 

Abgebrannten. Mark ff | 

J. Stracke in Czersk 800 — 

W. Dörfer in Sagemühl 1 53.— 
F Radunz in Dt. Crone 1740 — 
J. Klawitter in Dt. Crone 3855 — 
A. Zühlsdorf in Dt. Crone 450 — 
P. Krieger in Dt. Crone 570 — 
J. Wegenke in Dt. Crone 375.— 


| Namen und Wohnort 9 
der Ver⸗ 

Abgebrannten. Mat ff 
6. Wegner in Zechendorf 600 — 
C. Blümke in Zechendorf 1095. — 
M. A. Klawitter in Zechendorf 24 — 
A. Kaatz in Zechendorf 467 
J. Modrow in Clausdorf 900. 
A. Modrow in Stabitz 633 
C. Ehrke in Stranz 40.— 


Namen und Wohnort 
der 
Abgebrannten. 


M Hundt in Krumfließ 

W. Kühn in Krumfließ 

C. Ziebarth in Krumfließ 

J. Schulz in Krumfließ 

M. Luedtke in Wiſſulke 

F. Erdmann in Schrotz 

A. R. Streich in Zippnow 

F. Melcher in Schonow 

F. Kociszewski in Malankowo 
. W'einowski in Malankowo 
Frenzel in Unislaw 

Schulgemeinde Raczyniewo 

J. Bauer in Damerau 

J. Schülke in Hütung 

C. Unger in Friedrichsbruch 

F. Müller in Friedrichsbruch 

J. Janke in Kölln 

H. Franz in Schönfee 

J. Krüger in Kokotzko 

A. Gaeckel in Podwitz 

P. Benjamin in Drzonowo 

M. Chilewski in Camin 

Wwe. Grunauer in Camin 

Hoppe in Wordel 

N. Peglau in Zempelburg 

F. Deja in Zempelburg 

J. Wraſe in Col. Obodowo 

J. Hinz in Krojanke 

R. Bietau in Krojanke 

M. Vollrath in Tarnowke 

J. Juhnke in Tunowke 

M. Ratzlaff in Tarnowke 

C. Grams in Poln. Wiſchnewke 

C. Grochowski in Poln. Wiſchnewke 

M. Zahrs in Col. Zakczweke 

W. Hankwitz in Glubcezyn 

G. Berndt II. in Damerau 

J. Hoppa in Damerau 

A. Gatz in Damerau 

A. Pankau in Damerau 

A. Oszda in Damerau 

J. Hellwig in Damerau 


J. Gloszek u Wwe. Matikowska in Blankwitt 


V. Korpot in Blankwitt 

C. Hellwig in Kr. Smirdowo 
J. Breſinski in Kr. Smirdowo 
M. Bartek in Kr. Smirdowo 
A. Dembinski in Kr. Smirdowo 
A. Boelter in Kr. Smirdowo 
J. Kerczek in Kr. Smirdowo 

J. Kopitzki in Kr. Smirdowo 
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Namen und Wohnort 
der 
Abgebrannten. 


C. Wojahn in Kleszyn 

W. Zemke in Flatow 

F. Wolter in Sarosle 

T. Brocki in Leſſen 

R. Stryjkowski in Grutta 

J Polakowski in Rehwalde 

C. Wedler in Bingsdorf 

A. Stahnke in Neuberg 
Schulgemeinde Kielpin 

D. Borowski in Brattian 

F. Sziracki in Grabacz 

A. Zablocki in Skarlin 

F v. Gluszkowski in Neuhof 
Wwe. Duszinska in Weſſolowo 
M. Grzonkowski in Nikolaiken 
A. Kwiasniewski in Königl. Lonk 
P. Kwiasniewski in Königl. Lonk 
S. Kowalewski in Oſtaszewo 


— M. Pokoiski in Gronowo 


C. Marquardt in Thomasdorf 
M. Demler in Oſtremba 
A. Labs in Terreszewo 
J. Kurke in Nichts felde 
F. Kleina in Dzierondzno 
M. Cherinski in Pehsken 
J. Welſch in Zieglershuben 
P. Zawacki in Thymau 
W. Benz in Lesnian 
Wwe. Kromus in Ruden 
J. Donaiski in Gogolewo 
J. Schwebs in Marienwerder 
R. Gutzeit in Marienwerder 
T. Bielzek in Gr. Falkenau 
C. Woyna in Neumühlbach 
L. Preuß in Kamiontken 
J. Jablonski in Les nian 
J. Volkmann in Rieſenkirch 
H. Holzt in Schornſteinmühle 
J. Wolff in Roſenberg 
verehel Reß in Biſchofswerder 
Dr. Holder Egger in Biſchofswerder 
E. Otto in Biſchofswerder 
J. Mi in Dakau 
J Babinski in Eibenhorſt 
C. Riedel in Stanislawi 
W'öKaldowski in Ehrenthal 
2 Martens in Dragaß 
J. Pahl in Altfließ 
A. Choinski in Schwetz 

A Treichel in Alt Jaſchinitz 


A Boeck in Kr. Smirdowo 


nenne 


oa 
V 


a 
= 


| 


Nanıe und Mohnort 
ber 
Abgebrannten. 


W. Klawonn in Neuklunkwitz 

J. Schwebs in Gr. Kommorsk 

J. Janz in Gr. Kommorsk 

J. Schidlowski in Heinrichsdorf 

F Kozucki in Heinrichsdorf 

F. Ziehlke in Taſchewko 

M. Jagielski in Warlubien 

G. Nimmergut in Warlubien 

F. Teske in Warlubien 

Wichert in Warlubien 

Schulgemeinde Sdroje 

G. Finger in Oslowo 

J. Struenſee in Schwetz 

M. Borucki in Lnianno 

F. Rieſing in Korritowo 

V. Rikowski in Grutſchno 

F. Marohn in Breſin 

A. Rade in Breſin 

J. Schulz in Jungen 

J. Karnowski in Buſchin 

S. Ronowski in Buſchin 

Wwe. Stothut in Buſchin 

L. Schoenrock in Buſchin 

S. Fortuna in Linsk 

A. Lubatz in Linsk 

V. Schmiegel in Lnianno 

verehel. Schiemann in Schönau 

W. Stothut in Flötenau 

J. Pahl in Wilhelmsmark 

J. Paſtewski in Schiroslaw 

D. Manthey in Oſche 

J. Schulz in Oſche 
Sonnenberg in Wennglarken 


„ Felski in Schaffarnia 
M. Gebert in Schaffarnia 
L. Broſowski in Zbiczno 
J. Erneſt in Lipnitza 
J. Napierski in Samin 
F. Piskowski in Jellen 
A. Jankowski in Slupp 
J. Koepke in Tillitz Zarosle 
J. Hagel in Kozyary 
J. Apoſtolowicz in Kozyary 
K. Zglinski in Kozyary 
J. Nehring in Besznitza 
M. Beifuß in Strasburg 
T. Zakrzewski in Zembrze 
A. Falarski in Niezywienc 
A. Sokulski in Zembrze 
Stadtgemeinde Lauten burg 


ya Namen und Wohnort 
Ver⸗ der 
Mark ff. Abgebrannten. 
300 — | P. Redzinski in Lautenburg 
2325 — G. Roeski in Lautenburg 
1690 — B. Cohn in Lautenburg 
297 — [A. Wronkowski in Liſſewoer Mühle 
450 — J. Lozewicz in Neuhoff 
297 — [J Skuza in Neuhoff 
1200 — J. Jarzinski in Guttowo 
600 —[Wwe. Zielinska in Kozyary 
405 — C. Baehr in Sobierczysno 
2017 50 J. Zablocki in Gollub 
517 50 A. Sarnowska in Poln. Brzozie 
1350 — [C. Kopczynski in Neuwelt 
873 — H. Zaddek in Col. Bringt 
129 — [S. Sozynska in Amtsgr. Lautenburg 
1188 — [E. Barikowski in Krug Schweingrube 
1140 — [S. Syndram in Chriſtburg 
360 — E. Baſtrich in Wilhelmsbruch 
2540 — E. Olwert und F. Pruszinski in Morainen 
225 — W. Freundlich in Altmark 
225 — Wwe. Piotrowska in Dt. Damerau 
1200 — M. Wierzbitzki in Boenhof 
600 —[Wwe. Janzen in Roſenkranz 
450— Wwe. Rode in Peſtlin 
3901 — A. Schilinskiu A Kalinowski in Schinkenland 
150 — (J. Kwella in Stuhmsdorf 
645 — [D. Markowski und J. Ohl in Weißenberg 
390 —] A. Oſer in Siemon 
500 — [M. Cohn in Siemon 
585 — J. Taube in Schönwalde 
480 — J. Thiemann in Schönwalde 
750 — J. Krüger in Schönwalde 
192 — [W. Kirchherr in Schönwalde 
1492 50 W. Rodacker in Neu Skompe 
450 — J. Stefanski in Culmſee 
360 — DO. Grekel in Lipowitz 
375 — S. Preuß in Neuſ. Mlewiec 
440 — A. Zittlau in Gumowo 
150 — [M. Dittmann in Holländ. Grabia 
300 — [R. Buchholz in Philippsmühle 
600 — A. H. Schwerin in Glinke 
540 — A. Lau in Lenga 
450 — P. Liſſewski in Zielen 
3090 — [M. Wronkowski in Lonczyn 
840 — W. Wicth in Chrapitz 
300 — T. Wolfram in Otiloczyn 
450 —C. Bürger iu Leibitich 
45 — F. Fronskt in Bielsk 
375— [M. Kleinke in Kl. Böſendorf 
555 — C. Rutkowski in Bruchnowo 


1119 —/ A. Kerzeniewsk in Tuchel 
7660 —IGierchowski in Tuchel 
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Namen und Wohnort a Namen und Wohnort ee 

der Ber: der Ya 

ü ütun 
Abgebrannten. Mark ff Abgebrannten. Mark Br 
Wwe. Leszynska in Jehlenz 15 _ J. Dzwonkowski in Poln. Cekczyn 1204 — 
M. Czismowski in Gr. Bislaw 300 — J. Muziol in Poln. C komn 1155. — 
F. Warzak in Gr. Schliewitz 750 — T. Puppel in Poln. C. kczyn 750. — 
A. Glaſa in Gr. Schliewitz 2871 —[ A Rydzkowski in Poln. Cekezyn 150.— 
J. Kozuch in Kelpin 1530 — J. Rydzkowski in Poln. Cekczyn 1125 — 
J. Donczick in Schmiedebruch 360 — J. Chmarra in Poln. Cokezyn 105— 
B. Kotowski in Iwitz 150 — T. Glomski in Poln. Cekezyn 1800 — 
L. Franz in Minikowo 720 — J. Klunder in Poln. Cekcezyn 180.— 
J. Dzwonkowski u. J Kuffel in Poln. Cekezun 37 50] P. Kanabey in Wildgarten 205 — 


8) Diejenigen Theologie⸗Studirenden und Kandi⸗ 
ten, welche ſich dem Examen pro licent. conc. im 
nächſten Termine unterziehen wollen, haben ſich dazu 


wird, ſo ſind wir bereit, die etwa gewünſchte Beför⸗ 


marg auf dem Viehhofe daſelbſt abgehalten werden 
derung der für den Wollmarkt auf der Königlichen Oſt⸗ 


bei dem unterzeichneten Dekan ſpäleſtens bis zum 16. bahn in Berlin eintreffenden Wollſendungen nach dem 
Juli 1877 unter Einſendung 1. des Abgangszeugniſſes Viehhofe mittelſt der Verbindungsbahn und des Geleiſe⸗ 
vom Gymnaſium, 2. des Abgangszeugniſſes von der anſchluſſes der Viehmarkts⸗Akrien⸗Geſellſchaft zu über: 


Univerſität reſp. den Univerſiiäten, worauf der Exami⸗ 
nandus ſtudirt hat, 3. des Signum facultatis, 4. des 
Abendmahlszeugniſſes, des Lateinisch abgefaßten cur- 
rieulum vitae, ſchriftlich zu melden. Am 28. Juli, 
9 Uhr Morgens, ſind bei demſelben Dekan die The⸗ 
mata zu den ſchriftlichen Arbeiten entgegenzunehmen. 
Der ſpäteſte Einſendungstermin der Arbeiten iſt der 
1. Oktober. Die perſönliche Meldung beim Dekan 
Behufs der Clauſurarbeiten und der mündlichen Prü⸗ 
fung findet ſtatt am 8. Oktober 9 Uhr Morgens. 
Königsberg, den 4. Juni 1877. 
Die theologiſche Facultät der Königlichen 
Albertus Univerſität. 
Prof. Dr. Erbkam, 
d. Z. Dekan. 


9) Zum Oſtdeutſch⸗Rheiniſchen Eiſenbahn⸗Verband 
tritt vom 15. Juni d. J. ab zum Verbandsgütertarif 
vom 1. Auguſt 1874 ein Nachtrag 27 enthaltend: 

1. Aufnahme der Station Schneidemühl der König⸗ 

lichen Oſtbahn in den Verband. 

2. Direkte Frachtſätze für Eiſenbahnſchienen ꝛc. 

3. Direkte Frachtſätze für Roheiſentransporte in 
Wagenladungen von je 10000 Kilogramm von 
Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Stationen nach den Oſt⸗ 
bahnſtationen Fredersdorf, Vietz, Landsberg a. W. 
und Kreuz. 

4. Ergänzung des Nachtrags 24, 
in Kraft, welcher auf den Verbandsſtationen käuflich 
zu haben iſt. 

Bromberg, den 2. Juni 1877. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


10) Bekanntmachung. 


8 
Da auch in dieſem Jahre der Berliner Woll⸗ 


nehmen, falls die Frachtbriefe die Adreſſe: 
„an die Berliner Viehmarkts⸗Aktien⸗Geſellſchaft 
zu Berlin“ 
tragen. 

Ebenſo findet ein Rücktransport der Wollen mit 

der Verbindungsbahn ſtatt reſp. werden die zum Ex⸗ 
port beſtimmten Wollen auf dem Schienenwege den 
betreffenden Anſchlußbahnen zugeführt, wenn die Vieh⸗ 
markis⸗Aktien⸗Geſellſchaft im Frachtbriefe als Verſen⸗ 
derin bezeichnet wird. Auch iſt die Verſenduug vom 
Viehhofe in Frankofracht und Ueberſchreibung von 
Nachnahmen ausgeſchloſſen. 
Tragen die urſprünglichen Frachtbriefe der an⸗ 
|eomimenden Wollſendungen eine andere Adreſſe, als die 
der Viehmarkis⸗Aktien. Geſellfchaft, jo bleibt es dem 
‚Adrefiaren überlaſſeu, nach Einigung mit der genannten 
Geſellſchaft die Wetterbeförderung und Aushändigung 
der Sendungen an dieſe bei unſerer dortigen Güter⸗ 
Expedition, an welche zunächſt die Fracht bis Berlin 
zu bezahlen iſt, zu beantragen und werden die Sen⸗ 
dungen alsdann, wenn dieſem Antrage entſprochen 
werden kann, mit der Verbindungsbahn in der ge⸗ 
wünſchten Weiſe befördert werden. 

Für die Beförderung der Wollſendungen zwiſchen 
dem Oſtbahnhofe und dem Viehhofe nimmt die Ver⸗ 
bindungsbahn mit Genehmigung des Herrn Handels⸗ 
Miniſters neben der reglementsmäßigen Lieferfrift 
eine Zuſchlagsfriſt von 3 Tagen in Anſpruch, 
obwohl dieſelbe hofft, die Beförderung in den meiſten 
Fällen in weit kürzerer Friſt bewirken zu können, wie 
ihr dies in den vergangenen Jahren fat ſieis ge⸗ 
lungen iſt. 
| Für die Beförderung der Wollen zwiſchen der 
Verbindungsbahnſtatiou Geſundbrunnen und dem Vieh⸗ 
hofe werden neben den tarifmäßigen Gebühren bis 
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veſp. ab Geſundbrunnen 4 Mark pro Achſe und zwar port von Gütern aller Art, vom 26. November 
3 Mark pro Achſe als Gebühr für die Benutzung des 1870 
Anſchlußgeleiſes A conto der Viehmankts⸗Aktien⸗Ge⸗ 
ſellſchaft und 1 M. pro Achſe als Tractionskoſten für 
Rechnung der Berliner Verbindungsbahn erhoben. 
Bromberg, den 5. Juni 1877. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


5. des gemeinſchaftlichen Tarifs für fagonnirtes 
Eiſen, ſowie Eiſenbahnſchienen von Stationen der 
Oberſchleſiſchen Eiſenbahn nach Stationen der Oſt⸗ 
bahn vom 1. Juli 1874, 

6. des gemeinſchafilichen Tarifs der Königlichen Oſt⸗ 
bahn, Oberſchleſiſchen und Märkiſch-Poſener Eiſen⸗ 
bahn für den Transport von Getreide, Hülſen⸗ 
früchten und Oelſamen, vom 15. April 1877, 

7. des gemeinſchafllichen Tarifs der Oberſchleſiſchen 
und Oſtbahn für Steinkohlenſendungen aus dem 
Glatzer Grubenreviere vom 15. Mat 1876, 

8 und 9. der gemeinſchaftlichen Tarife der Oberſchle⸗ 
ſiſchen reſp Rechte Oder⸗Ufer, Niederſchleſiſch⸗Mär⸗ 
kiſchen und Oſtbahn für den Transport Oberſchle⸗ 
ſiſcer Steintohlen je vom 20 Januar 1877 nebft 
ſämmtlichen dazu gehörigen Nachträgen, 

ein neuer Verband⸗Tarif mit der Bezeichnung „Preu⸗ 
ßiſch Oberſchleſiſcher Verband Verkehr“ mit theilweiſe 
erhöhten Frachtſätzen und anderweiten Transportbedin⸗ 
gungen in Kraft 

12) Bekanntmachung. Die in den-Tariftabellen enthaltenen Frachtſätze 

Für diejenigen Gegenſtände und Thiere, welche für den Verkehr mit Stationen der Rechte⸗Oder⸗ 
auf der in der Zeit am 22. Juni cr. in Stallupönen Ufer⸗Eiſenbahn treten bis auf Weiteres noch nicht 
ſtattfindenden Thierſchau ausgeſtellt werden und un⸗ in Kraft. 
verkauft bleiben, tritt im Bereiche der Königlichen Ferner bleiben bis auf Weiteres für Steinkohlen 
Oſtbahn eine Transportbegünſtigung in der Artlund Kokes in Wagenladungen die Sätze der bis⸗ 
ein, daß für den Hintraneport die volle tarifmäßige herigen Tarife, jedoch unter Anwendung der allge⸗ 
Fracht berechnet wird, der Rücktransport auf derſel meinen und beſonderen Beſtimmungen des neuen Tarifs 
ben Route an den Ausſteller aber frachtfrei erfolgt, wenn in Geltung. Es werden indeß binnen Kurzem auch 
durch Vorlage des Originalfrachtbrieſes für die Hintour, neue Säße für Steinkohlen und Kokes zur Einfüh⸗ 
ſowie durch eine Beſcheinigung des Ausſtellungs⸗Komitees rung gelangen und durch beſondere Tariſtabellen be⸗ 
nachgewieſen wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt kannt gemacht werden. 
aber unverkauft geblieben find und wenn der Rück⸗ Exemplare des neuen Tarifs zum Preiſe von 
transport innerhalb 8 Tagen nach Schluß der Aus- 2 Mark, ohne Tariftabellen 1,20 Mark und der ein⸗ 
ſtellung ſtattfindet. zelnen Tariftabellen zum Preiſe von je 0,10 Mark 

Bromberg, den 15. Juni 1877. ſind von den Verbandſtationen käuflich zu beziehen. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. Bromberg, den 15 Juni 1877. 
Königliche Direknon der Oſtbahn. 


11) Vom 1. Auguſt cr. ab tritt im Lokalverkehr der 
Oſtbahn eine theilweiſe Erhöhung reſp. Ermäßigung 
der Gepäckfracht in der Art ein, daß pro 1 bis 10 
Kilogramm Uebergewicht und pro Kilometer 0,5 Pfen⸗ 
nige zur Erhebung gelangen. 

Das Nähere hierüber iſt bei den Gepäckexpedi⸗ 
tionen zu erfahren, auch iſt der dieſer halb herausge⸗ 
gebene 14. Nachtrag zum Tarif für die Beförderung 
von Perſonen und Reiſegepäck im Lokalverkehr der 
Oſtbahn vom 1. Januar 1876 auf den Stationen zum 
Peeiſe von 0,2 Mark käuflich zu beziehen. 

Bromberg, den 7. Juni 1877. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 


13) Am 1. Auguſt c. tritt für die Beförderung von 
Gütern aller var 15 Sa 10 en Ver⸗ 1A) Vefanntmachung. 
band: und gemeinfchafilihen Tarife als: f 
1. des Fare er zwiſchen der Oſt⸗ und Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs find 
Oberſchleſiſchen Eiſenbahn vom 1. April 1873, 1. der Schlaſſer (Arbeiter) Alexander Sopkie witz 
2. des Ver band⸗Güter Tarifs zwiſchen der Rechte⸗ aus Warſchau, 33 Jahre alt, 
Oder⸗Ufer, Oels⸗Gneſner, Oberſchleſiſchen und Kö⸗ 2. der Arbeiter Woyczek Dziobezynski aus Skulsk, 
niglichen Oſtbahn vom 10. Auguſt 1876, Kreis Slupce in Ruſſiſch Polen, 38 Jahre alt, 
3. der gemeinſchafilichen Spezialtarife von Stationen zu 1 und 2 durch Beſchluß der Königlich 
der Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn nach Stationen preußiſchen Bezirksregierung zu Marienwerder 
der Königlichen Oſtbahn, für den Transpoet von vom 23. bezw. 25. Mai d J.; 


a. Blei, Zink ꝛc. vom 1. Auguſt 1876, 3. der Gärtner Theodor Albert Reyne n, geboren 
b. gebranntem Kalk vom 15. September 1876, und ortsangehörig zu Nymwegen in den Nieder⸗ 


o. Steinkohlen und Kokes vom 15. September landen, 40 Jahre alt, durch Veſchluß der Königl. 
1876, preuß ſchen Bezirksregierung zu Bromberg vom 

d. faeonnirtem Eiſen vom 10. Juli 1876, 23. Mai d. J.; 
4. der Frachtſätze und Beſtimmuugen des direkten 4. der Strumpfwirker Karl Kauer, geboren und 
Berlin⸗Poſener Verband⸗Verkehrs für den Trans⸗ wohnhaft zu Lichten, Bezirk Freudenthal in Oeſter⸗ 
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reichiſch⸗Schleſien, 36 Jahre alt, durch Beſchluß der Kreisſchulinſpektion über die evangeliſchen Schulen 
der Königlich preußiſchen Bezirks⸗Regierung zu der Keeiſe Strasburg und Löbau entbunden iſt, iſt Dies 


Breslau vom 17. April d. 3:5 
5. der Drabtbinder und Korbmacher Joſef Cur aj, 


ſelbe zugleich mit derjenigen über die bisher der Auf⸗ 
ſicht des Kreisſchulinſpektors Dewiſcheit in Schönſee 


richtiger Cſuray, orisangehörig zu Turzopka, unterſtellten Schulen in Hammer, Galczewo, Skemsk 


Stuhlrichteramt Cſacza, Komitat Trenchin in 
Ungarn, 17 Jahre alt, durch Beſchluß der Königl. 
preußiſchen Landdroſtei zu Lüneburg vom 7. April 
d . 


6. der Schloffer Jakob Meier, geboren und wohn⸗ 
haft zu Ditikon, Kanton Aargau in der Schweiz, 


und Gollub dem Pfarrer Dreyer in Gollub über⸗ 
tragen. 


Die Lokolaufſicht über die katholiſche Schule zu 


Zippnow iſt dem Amtsvorſteher Dubinski dafelbft 
übertragen worden. 


Dem Pfarrer Potengowski in Zwiniarz iſt 


25 Jahre alt, durch Beſchluß der Königlich die Lokalauſſicht über die neu eingerichtete Schule da⸗ 


preußiſchen Befirke regierung zu Düſſeldorf vom ſelbſt 


15. Mai d. J; 

7. der Bäckergeſell Johan Flachs aus Narika, Be⸗ 
zirk Taus in Böhmen, geboren im Jahre 1838, 
durch Beſchluß des Königlich bairiſchen Bezirks⸗ 


Jahre alt, geboren zu Paris, zuletzt wohnhaft zu 
Soiſſons in Frankceich, 

11. der Karl Cordier, geboren zu Albesdorf in 
Lothringen, in Folge Option franzöſiſcher Staats: 
angehöriger, 50 Jahre alt, 

zu 10 und 11 duch Beſchluß des Kaiſer⸗ 
lichen Bezirks Präſidenten zu Metz vom 23. 
bezw. 25. Mai d. J.; 


nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung 


zu 1, 2, 9 und 10 wegen Landſtreichens und 
Bettelns, 

zu 3, 6, 8 und 11 wegen Landſtreichens, 

zu 4 wegen Landſtreichens, wiederholten 
Bettelns und einfachen Diebſtahls, 

zu 5 wegen Bettelns nach mehrmaliger Ver 
urtheilung wegen der gleichen Uebertretung 
innerhalb der letzten drei Jahre, 

zu 7 wegen der zu 5 bezeichneten Uebertretung 
und wegen groben Unfugs, 

aus dem Reichsgebiet ausgewieſen worden. 


Perſonal⸗Chronik. 

15) Der Pfarrer Kurzikowski zu Mewe iſt auf 
feinen Antrag von der Aufſicht über die kutholiſchen 
Schulen zu Unterſchloß, Dt. Brodden, Thiemau, Gr 
Jeſewitz und Rakowitz entbunden. Dieſelbe iſt dem 
Koniglſchen Kreis⸗Schulinſpector Karaſſeck hierſelbſt 
übertragen. 

Nachdem der Superintendent Boehnke in Löbau 


übetragen worden. 
Der Rictergutsbeſitzer Arthur von Wolff in 


Gronowko iſt von der Lokalauſſicht über die evange⸗ 
liſche Schule in Gronowo embunden und dieſelbe dem 
Pfarrer Rohde in Gremboczyn übertragen. 


Ernannt: 


1. der Kreisgerichts Rath Scheda in Elbing zum 


Rechtsanwalt bei dem Kreis gericht in Thorn und 
zum Notar im Departement des Appellations⸗ 
Gerichts in Marienwerder, 


der Staatsanwaltsgehülfe Poeppel zu Stras⸗ 


burg zum Kreisiichter bei dem Kreisgerichte in 
Flotow, mit der Funklion als Gerichtekommiſſar 
in Vandsburg, 


der Referendarius Kah in Marienwerder zum Ge: 


richts Aſſe ſſor, 


der Rechtskandidat Carl Boldt in Grünkrug zum 


Referendar bei der Gerichtskommiſſion in Dt. 
Eylau, 


der Rechtskandidat Hermann Ziemann in Pr. 


Friedland zum Referendar bei der Gerichtskom⸗ 
miſſion daſelbſt, 


der Hilfsbote und Exekutor Ignatz Madano wiez 


in Strasburg zum Gefangenwärter bei dem Kreis⸗ 
gericht in Thorn; 

Verliehen: 

den Appellationsgerichts⸗Räthen Broede und 
Schrader in Marienwerder der Charakter als 
Geheimer Juſtiz⸗Rath, 


Verſetzt: 


der Gefangenwärter Friedrich Grabowski in 


Thorn als Bote und Exekutor an das Kreisgericht 
in Flatow, 


der Bote und Exekutor Duemke in Flatow als 


Gefangenwärter an das Kreisgericht in Thorn; 
Entlaſſen: 


der Bote und Erekutor Schultz in Thorn in Folge 


Straferkenntniſſes; 
Verſtorben: 


der Kreisgerichts⸗Bureau⸗Aſſiſtent Kaſüſchke in 


Graudenz. 
Als Schiedsmänner ſind gewählt reſp. wieder⸗ 


durch ſeine Verſetzung nach Lötzen von der Verwaltung gewählt und beflätigt: 


den 14. Landbezirk des Kreiſes Flatow, 
für das Kirchſpiel Gr Byslaw, Kreis Tuchel, 
berg für das ländliche Kirchſpiel Neuenburg, 

für den 3 Bezirk Bruß, Kreis Conitz, 

in Marzencitz für die ländlichen Oriſchaften des 
Kirchſpiels Neumark und Nicolaiken, 


Löbau, 
der Gerichts⸗Secretär a. D. Wogan in Rieſen⸗ 


.der Schulze Guſtav Kluge in Gr. Losburg für 


. der Lehrer Auguſt Machalowski zu Czyskowo Oberförſterei Rehhof, iſt unter Ernennung zum Jö 


Kreis 
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Die durch die Verſetzung des Förſters Schlie⸗ 
wert erledigte Förſterſtelle zu Thurbruch in der Ober⸗ 


. der Lehrer Franz Dziarnowski in Minikowo förſterei Schönthal iſt vom 1. Juli 1877 ab dem 


Förſter Egidy, bisher in der Oberförſterei Char⸗ 


der Einſaſſe Michael Mactejewski in Harden-|lottenthal, definuiv übertragen. 


Dem her in der 
rſter 


die durch die Verſetzung des Förſters Lindemann 


Forſtaufſeher Güttler, bis 


der Mühlenbeſitzer Edmund Leopold Czerwinskiſerledigte Förſterſtelle zu Werder in der Oberförſterei 


Rehhof vom 1. Juli d. J ab definiriv übertragen. 
Der Ackerbürger Friedrich Draheim und der 

Kaufmann Johann Holzhüter ſind zu unbeſoldeten 

Rathmännern der Stadt Krojanke wiedergewählt und 


burg für das ſtädtiſche und ländliche Kirchſpiel als ſolche beſtätigt worden. 


Ric ſenburg. 
Perſonalverän derungen im Bezirk der Königl. 
Eiſenbahn⸗Commiſſion zu Thorn. 

1. Es iſt ernannt: 
Betriebs⸗Secretair Pie tzſch in Thorn zum 
Königlichen Eiſenbahn⸗Secretär. 

2. Verſetzt find: 

a. Regierungs Aſſeſſor Röpell von Berlin nach 
Thorn unter Ernennung zum Vorſitzenden der 
Königlichen Eiſenbahn⸗Kommiſſion daſelbſt. 

b. Regierungs⸗Aſſeſſor Seebold von Thorn nach 
Bromberg. 

c. Eiſenbahnbuchhalter Raatz von Berlin nach 
Thorn unter Ernennung zum Königlichen 
Commiſſions⸗Kaſſen⸗Rendanten. 

Die durch die Penſionirung des Förſters Du⸗ 
komy erledigte Förſterſtelle zu Klonowo in der Ober⸗ 
förſterei Lautenburg iſt vom 1. Juli 1877 ab dem 
Förſter Dudeck, bisher in der Oberförſterei Ruda, 
definitiv übertragen. 

Die durch die Verſetzung des Förſters Du deck 
erledigte Förſterſtelle zu Dlugimoſt in der Oberförſterei 
Ruda iſt vom 1. Juli 1877 ab dem Förſter Lin de⸗ 
mann, bisher in der Oberförſterei Rehhof, definitiv 
übertragen. 

Dem Forſtaufſeher Witte, bisher in der Ober⸗ 
förſterei Lindenberg, iſt unter Ernennung zum Förfter 
die durch die Verſetzung des Förſters Egidy erledigte 
Förſterſtelle zu Kaltſpring in der Oberförſterei Char⸗ 
lottenthal vom 1. Juli d. J. ab definitiv übertragen. 


Erledigte Schulſtellen. 
16) Die evangeliſche Schullehrerſtelle zu Falkenwalde, 
Kreis Schlochau, wird zum 1. September d. J. erle⸗ 
55 Das Beſetzungsrecht ſteht dem Gutsvorſtand da⸗ 
ſelbſt zu. 

Die Schulſtelle zu Rospitz iſt erledigt. Lehrer 
evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe be⸗ 
werben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer 
Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Conſiſtorialrath Braunſchweig zu Marien: 
werder zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Grabowitz, Kreis Grau⸗ 
denz, iſt erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich 
unter Einſend ung ihrer Zeugniſſe bei dem König⸗ 
lichen Kreis⸗Schulinſpektor Herrn Pfarrer Schlewe 
zu Leſſen zu melden. i 

Die 2. Schullehrerſtelle zu Friedrichsbruch, Kreis 
Culm, iſt erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich 
unter Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen 
Kreisſchulinſpektor Herrn Pfarrer Dr. Ehrhart zu 
Kokotzko zu melden. 

ö Die Schullehrerſtelle zu Neu⸗Grabia, Kreis Thorn, 
wird erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſton, welche 
ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter 
Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Gutsvorſtand zu 
Neu⸗Grabia zu melden. Die Befähigung eine Orgel 
zu bedienen iſt erforderlich. f 
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